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Im Festzelt bei der Kirche

11.08.       ab 19 Uhr Auftakt mit den

12.08.    17 bis 23 Uhr Feierabendhock mit

13.08.  08:45 Uhr Gottesdienst mit anschl. Prozession
10:30 Uhr Frühschoppen mit der

Nachmittagsunterhaltung mit der

Ende 18:00 Uhr
Sonntag Mittagessen,
Kaffee- und Kuchenbar vom Kirchenchor Hannober

Vesperangebot

 mit Barbetrieb

Informationsreihe zu Windenergie

Thema 1: Teilregionalplan Energie

Jetzt im Innenteil lesen.
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Klima & Umwelt

Warum werden Windenergieanlagen im Altdorfer Wald geplant?
Um die Energiewende zu schaffen, soll Windener-
gie im ganzen Bundesgebiet ausgebaut werden. Die 
Bundesregierung hat den Ländern deshalb gesetzli-
che Flächenziele vorgegeben. Die Landesregierung 
in Baden-Württemberg hat ihre Regionalverbände 
wiederum beauftragt, geeignete Flächen zu reser-
vieren. 
Der Direktor des Regionalverbands Bodensee-
Oberschwaben (RVBO) Dr. Wolfgang Heine war am 
21.  Juni 2023 beim Treffen der Dialoggruppe* zu 
Gast und erläuterte den Auftrag, den aktuellen Pla-
nungsstand und die Bedeutung für die Planungen 
im Altdorfer Wald.

Was ist der Regionalverband 
und was tut er?
Die drei Landkreise Sigmaringen, Ravensburg und der Bo-
denseekreis bilden gemeinsam den RVBO. Für dieses Ge-
biet wird ein gemeinsamer Regionalplan erstellt. Dieser 
legt die „anzustrebende räumliche Entwicklung und Ord-
nung der Region“ fest, beispielsweise wo der Freiraum zu 
schützen ist und wo Siedlungs- oder Industriegebiete sein 
können. Das passiert in Form von Texten und Karten. Die 
Regionalverbände sollen nun auch wieder die Energie-
erzeugung in Baden-Württemberg steuern. Dafür erstellt 
der RBVO derzeit einen neuen Teilregionalplan Energie, 
indem große Flächen zur Nutzung von Wind- und Solar-
energie (Freifl ächen-Photovoltaik) festgelegt („ausgewie-
sen“) werden. 

Der RVBO hat eine eigene Internetseite eingerichtet, auf 
welcher der aktueller Stand und Hinweise zu Veranstaltun-
gen zu fi nden sind:

www.rvbo-energie.de

Welche Ziele muss der neue Teilregio-
nalplan Energie erfüllen?
Baden-Württemberg will 1,8 % seiner Fläche für Windener-
gie ausweisen. Für Freifl ächen-Photovoltaik (Solarparks) 
werden 0,2 % gesucht.

Welche Flächen werden ausgewiesen?
Derzeit defi niert der RVBO „Suchräume“. Innerhalb dieser 
Gebiete werden die konkreten Vorranggebiete ausgewie-
sen. Auch Teile des Altdorfer Waldes liegen in einem Such-
raum.

Regionaldirektor Dr. Wolfang Heine erklärt, dass sie bei 
der Suche nach Vorranggebieten zunächst verschiedene 
Ausschluss- und sehr erhebliche Konfl iktkriterien über-
einander gelegt werden, die dazu führen, dass fast 90 % 
der Regionsfl äche von vornherein ausscheidet. Insbeson-
dere wegen der Windhöffi gkeit, des Siedlungsabstands 
und des Artenschutzes bleiben in Süddeutschland häufi g 
Waldgebiete übrig.

Unsere Suchraumkarte für Wind-
energie ist zum großen Teil 
eine Waldkarte. 
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

Was sind die Kriterien für die Suche 
nach Vorranggebieten für Windener-
gie?
Kriterien nach denen der RVBO Gebiete bewertet  sind 
etwa Windhöffi gkeit, Abstände zu geschlossenen Wohn-
siedlungen (750 Meter), Denkmalschutz, Naturschutz & 
Artenschutz, Ziviler Luftverkehr und militärische Belange 
und Gewässerschutz. Eigentumsverhältnisse an der Flä-
che spielen keine Rolle.

Kommunaler Energiedialog 
zum geplanten Windpark im Altdorfer Wald
Thema 1 | Teilregionalplan Energie

“

Auszug aus der Suchraumkarte des RVBO Juli 2013

Unsere Suchraumkarte für Wind-
energie ist zum großen Teil 
eine Waldkarte. 
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023, bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

“
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Welche Windbedingungen sind nötig?
Bei der Abschätzung der Windhöffi gkeit bezieht sich der 
RVBO auf den Windatlas Baden-Württemberg. Der Wind-
atlas zeigt die Eignung eines Standortes an der sogenann-
ten Leistungsdichte des Windes auf. Diese wird in Watt pro 
Quadratmeter angegeben. Der erforderliche Mindestwert 
beträgt 190 W/m² in 160 m Höhe. Im Altdorfer Wald weist 
der Windatlas die mittleren Kategorien „> 250 – 310 W/m²“ 
und „> 190 – 250 W/m²“ aus.

Der Windatlas ist online abrufbar unter:

www.energieatlas-bw.de/wind/windatlas-baden-wuerttemberg
Übrigens: Die Berechnungen im Windatlas reichen zur 
Wirtschaftlichkeitsprüfung eines Windparks nicht aus. Die 
planende Firma Windpark Altdorfer Wald GmbH (WAW) 
führt eigene Windmessungen durch. So können sie sicher 
entscheiden, ob sich der Windpark betreiben lässt.

Wie wird der Grundwasserschutz 
beachtet?
Wasserschutzgebiete werden vom Landratsamt ausge-
wiesen. Gebiete der Zone 1 haben die höchste Schutz-
klasse und der Bau von Windenergieanlagen ist dort 
ausgeschlossen. Zone 2 ist ebenso nicht Bestandteil des 
Suchraums. In Gebieten der Zone 3 ist der Bau hingegen 
grundsätzlich möglich, erläutert Regionaldirektor Heine 
auf Rückfrage der Dialoggruppe. Außerdem erklärte er, 
dass Wasservorrang und Vorbehaltsgebiete im Regional-
plan keine Ausschlusswirkung hätten. Hydrogeologische 
Gutachten für den Standort jeder einzelnen Anlage sollen 
mögliche Gefährdungen für das Grundwasser im Rahmen 
des Genehmigungsverfahrens klären. Diese seien von der 
WAW für den Altdorfer Wald bereits beauftragt. 

Was ist der Zeitplan der 
Regionalplanung?
Innerhalb dieser Suchräume wird jetzt ein Entwurf für 
die konkreten Gebiete erarbeitet. Spätestens zum 1. Ja-
nuar  2024 werden diese Gebiete veröffentlicht (Offen-
lage). In einer zwei- bzw. dreimonatigen Anhörungsfrist 
können Träger öffentlicher Belange sowie jede Privat-
person Stellungnahmen einreichen. Bis spätestens zum 
30. September 2025 muss ein Satzungsbeschluss zum 
Teilregionalplan erfolgen. Dieser ist bis Ende 2025 vom 
zuständigen Ministerium zu genehmigen und anschlie-
ßend rechtskräftig.

Und dann?
Wenn das 1,8-Prozent-Ziel rechtssicher erreicht ist, werden 
außerhalb dieser Vorranggebiete für Windenergiegebiete 
zunächst keine Anlagen gebaut. Kommunen können aber 
ergänzend über die Bauleitplanung Flächen ausweisen. 

Was passiert, wenn das Ziel nicht 
erreicht wird? 
Dann gibt es keine steuernde Wirkung – Windenergiean-
lagen können grundsätzlich überall im Außenbereich ge-
baut werden, sofern keine gesetzlichen Konfl ikte vorliegen 
(Super-Privilegierung). Das Plädoyer des Regionaldirektors 
Dr. Wolfang Heine beim Treffen der Dialoggruppe lautete 
daher:

Wir sollten diese Aufgabe ge-
meinsam hinbekommen, um diese 
Super-Privilegierung zu ver-
hindern.
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023 bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

Was heißt das konkret für den geplan-
ten Windpark im Altdorfer Wald?
Diese Frage war für die Mitglieder der Dialoggruppe von 
zentraler Bedeutung. Dr. Wolfang Heine betonte mehrfach, 
dass der RVBO unabhängig von der Projektentwicklung 
der WAW arbeite. Auch ob die Flächen dem Land (Forst 
BW), kommunalen oder privaten Eigentümern gehöre, sei 
irrelevant. Man arbeite nach gesetzlichen Vorgaben und 
fachlichen Kriterien. Ab 2025 sei dann der Bau von Wind-
energieanlagen nur innerhalb der ausgewiesenen Flächen 
möglich. Die Offenlage des RVBO 2024 wird daher rich-
tungsweisend für die Windparkplanung sein. D. h. wenn 
der Regionalverband (nur) eine kleinere Fläche ausweisen 
sollte als das Projektgebiet, wären auch entsprechend we-
niger Windenergieanlagen im Altorfer Wald möglich.

*Die Gemeinden Baienfurt, Baindt, Bergatreute, Schlier, Vogt, Waldburg 
und Wolfegg informieren im Rahmen des Energiedialogs gemeinsam 
über den geplanten Windpark. Seit Juni 2023 wird der Energiedialog von 
der Dialoggruppe gesteuert. Diese beteiligt unterschiedliche Anspruchs-
gruppen am Energiedialog, trifft sich regelmäßig und wählt unter ande-
rem Themen für diese Info-Reihe aus. 

Die sieben Kommunen werden vom Forum Energiedialog unterstützt. 
Das Forum Energiedialog Baden-Württemberg ist ein Landesprogramm 
des Umweltministeriums, das Kommunen im Zusammenhang mit An-
lagen der erneuerbaren Energien begleitet: energiedialog-bw.de
Bei Fragen ist Sarah Albiez ansprechbar | s.albiez@energiedialog-bw.de 
| 0151 10674803.

“Wir sollten diese Aufgabe ge-
meinsam hinbekommen, um diese 
Super-Privilegierung zu ver-
hindern.
Dr. Wolfgang Heine am 21.06.2023 bei der Sitzung der Dialoggruppe in Wolfegg

“
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

† Nachruf 
  

Die Gemeinde Waldburg trauert um ihren ehemaligen 
Gemeinderat 

  
Wolfgang Binger 

* 23. November 1957              † 26. Juli 2023 
  

Der Verstorbene war von 1994 bis 1999 Gemeinderat der 
Gemeinde Waldburg. 
  
In seiner 5-jährigen Tätigkeit als Gemeinderat hat sich 
Herr Binger dabei um das Wohl der Gemeinde Waldburg 
in besonderem Maße verdient gemacht. Er bekleidete das 
ihm von der Bürgerschaft übertragene Ehrenamt stets vor-
bildlich und gewissenhaft. 
  
Wir werden den Verstorbenen stets in ehrendem Anden-
ken bewahren. 
  
Für die Gemeinde Waldburg und namens des Gemeinde-
rates 
  
Michael Röger, Bürgermeister

† Nachruf  
  
Die Gemeinde Waldburg trauert um ihren ehemaligen 
Gemeinderat und langjährigen Mitarbeiter 

  
Alfons Sigg  

  
Der Verstorbene war von 1971 bis 1974 Gemeinderat der 
Gemeinde Waldburg. Von 1959 bis 1997 war er als Was-
sermeister beschäftigt und in diesen 38 Jahren im Dienst 
der Gemeinde Waldburg maßgeblich für die Einrichtung 
und den Betrieb der kommunalen Wasserversorgung Wald-
burg zuständig. 
  
Herr Sigg war zudem von 1956 bis 1996 bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Waldburg aktiv. Im Jahr 2002 wurde er in Aner-
kennung seiner herausragenden Leistungen für die Freiwil-
lige Feuerwehr Waldburg zu deren Ehrenmitglied ernannt. 
  
Während seiner Tätigkeiten für die Gemeinde Waldburg war 
Herr Alfons Sigg stets ein sehr zuverlässiger, pflichtbewuss-
ter und geschätzter Mitarbeiter. 
  
Wir danken ihm für sein Wirken zum Wohl der Gemeinde 
Waldburg und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Seiner Familie gilt unsere Anteilnahme. 
  
Für die Gemeinde Waldburg 
Michael Röger, Bürgermeister

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Bodnegger  
Straße“ (Stiftung Liebenau) und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat am 29.06.2023 
für das Gebiet im Nordwesten von Waldburg den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan „Bodnegger Straße“ (Stiftung Liebe-
nau) und die örtlichen Bauvorschriften hierzu in der Fassung vom 
07.06.2023 als Satzung beschlossen. Der räumliche Geltungsbe-
reich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan „Bodnegger Straße“ 
(Stiftung Liebenau) und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
werden gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) durch diese 
Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein Genehmigungsverfah-
ren beim Landratsamt Ravensburg war nicht erforderlich, da 
eine Übereinstimmung mit dem rechtsgültigen Flächennutzungs-
plan im Wege der Berichtigung des Flächennutzungsplanes gem.  
§13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB herbeigeführt wurde. 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Bodnegger Straße“ 
(Stiftung Liebenau) und die örtlichen Bauvorschriften hierzu – 
bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung – kann 
ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus der 
Gemeinde Waldburg (Hauptstr. 20; 88289 Waldburg), Zimmer 14 
während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. Jedermann kann den Bebauungsplan 
mit Begründung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange 
und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus 
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
gewählt wurde, bei der Gemeinde Waldburg einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begründung 
im Internet unter www.gemeinde-waldburg.de., unter der Rub-
rik „Bürger“ / „Rathaus & Info“ / „Gemeindeverwaltung“ / „Neues 
aus dem Rathaus“ eingestellt und einsehbar sein. 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustande-
kommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle 
einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
im Falle einer beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungspla-
nes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln 
des Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im 
Falle beachtlicher Fehler nach

§ 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzulegen  
(§ 215 Abs. 1 BauGB). 

Der Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Gullen wurde gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB für den Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Bodnegger Straße“ (Stif-
tung Liebenau) und die örtlichen Bauvorschriften hierzu im Wege 
der Berichtigung angepasst. Der berichtigte Flächennutzungsplan 
ist ebenso wie der vorhabenbezogene Bebauungsplan im Rat-
haus der Gemeinde Waldburg hinterlegt und kann während der 
allgemeinen Öffnungszeiten dort eingesehen werden. 

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfah-
rens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn

1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
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2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 

Waldburg, den 11.08.2023 

Michael Röger (Bürgermeister) 
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Geltungsbereich

 
Wiederholte Bekanntmachung zur öffentlichen 
Auslegung zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 29.06.2023 den Entwurf zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz“ mit Begründung in 
der Fassung vom 09.05.2023 gebilligt und für die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 

Das Plangebiet liegt im südwestlichen Bereich des Hauptortes 
Waldburg. und umfasst das Grundstück mit der Flst.-Nrn. 546. 
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dar-
gestellt. Der naturschutzfachliche Ausgleich wird über den Zukauf 
von Ökopunkten abgedeckt. 

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 09.05.2023 und 
die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der Zeit 
vom 21.08.2023 bis 22.09.2023 im Rathaus der Gemeinde Wald-
burg (Hauptstr. 20; 88289 Waldburg), Zimmer 14 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus 
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von 
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich don-
nerstags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr. Beachten Sie bitte, dass 
das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 

Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 09.05.2023 und den nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen unter folgender Adresse im 
Internet eingesehen werden: 

www.gemeinde-waldburg.de. Unter der Rubrik „Bürger“ / „Rat-
haus & Info“ / „Gemeindeverwaltung“ / „Neues aus dem Rathaus“ 
finden Sie dort die Bekanntmachung. 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne 
des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt: 

-  Umweltbericht in der Fassung vom 09.05.2023 (Ausführungen 
zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes 
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich bezie-
hen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000-Gebiete; 
weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der 
Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose 
über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durch-
führung bzw. Durchführung der Planung und deren Umwel-
tauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebensräume; 
Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; Wasser; 
Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität; Land-
schaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine Beschrei-
bung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor genannten 
Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der Planung von 
Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstoffen, Lärm, Erschüt-
terungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie der Verursachung 
von Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung und Verwer-
tung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschliche Gesund-
heit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. 
Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung 
und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffs-
regelung. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten 
und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf Grund 
der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zulässigen Vor-
haben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu erwarten sind. 
Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Überwachung 
der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchfüh-
rung der Planung.

-  Schriftliche Stellungnahmen zur frühzeitigen Behördenunterrich-
tung gem. § 4 Abs. 1 BauGB im Februar 2021 mit umweltbezo-
genen Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Freiburg (zu 
Geotechnik, Boden, Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, Ber-
gbau, Geotopschutz und zu allgemeinen Hinweisen), des Regie-
rungspräsidium Tübingen (zum schutzbedürftigen Bereich für 
die Wasserwirtschaft und Wasserschutzgebiet „Arnegger“, zu 
Moorböden, Bewertung der Bodenfunktionen, Bodenschutz-
konzept und bodenkundliche Baubegleitung und Naturschutz), 
des Regierungspräsidiums Stuttgart (zu Bau- und Kunstdenk-
malpflege und zur archäologischen Denkmalpflege), des Regi-
onalverbandes Bodensee-Oberschwaben (keine Bedenken) 
sowie des Landratsamtes Ravensburg mit den Themenfeldern 
Gewerbeaufsicht (zu lärmtechnischen Untersuchungen und 
Schutzbedürftigkeit der Angrenzer), Naturschutz (zum Arten-
schutz und zu Biotopverbund), Bodenschutz (zur Berücksich-
tigung der Belange des Bodenschutzes, zu Vermeidungs- und 
Minimierungsmaßnahmen bzgl. Schutzgut Boden, zur Gärtne-
rei, zum Vorkommen von Moorböden, zur Entwässerung, zur 
Bodenschätzung, zu Bodenfunktionen, zum Bodeneingriff, zum 
Erdwall, zu Bodenschutzkonzept, zur bodenkundliche Bau-
begleitung, zur Verwendung wasserdurchlässiger Beläge und 
zu allgemeinen Hinweisen), Altlasten (zur vorhandenen Altlast 
„Gärtnerei Bodnegger Str. 19/1“ Flst.-Nr. 4178, zur Gärtnerei, 
zu Restbelastungen im Bereich des Wasserbeckens, Altlastbe-
wertung, zukünftige Baumaßnahmen, Bericht der Aushubüber-
wachung), Grundwasser (zum Wasserschutzgebiet „Arnegger“, 
zum Grundwasserschutz und zu allgemeinen Hinweisen) sowie 
Gewerbeabwasser (zur Beurteilung der Auswirkungen auf die 
Schutzgüter, zum Umgang mit Niederschlagswasser, zur Ein-
leitung in oberirdische Gewässer, zur ausreichenden Bemes-
sung der Abwasserleitung und zu allgemeinen Hinweisen)

-  Artenschutzrechtlicher Kurzbericht zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz“ der Sieber Consult GmbH 
in der Fassung vom 23.11.2021 (zum Vorkommen geschütz-
ter Tierarten innerhalb des Plangebiets und notwendigen arten-
schutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) 
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-  Schalltechnische Untersuchung zum vorhabenbezogenen 
Bebauungs- plan „Wohnmobilstellplatz“ der Sieber Consult 
GmbH in der Fassung vom 28.02.2023 (zu den erwartenden 
Lärmimmissionen auf die Umgebungsbebauung, der aktiven 
Lärmschutzmaßnahme innerhalb des Plangebiets und den lärm-
schutztechnischen Bestimmungen)

-  Bericht zur Aushubüberwachung in der Bodnegger Str. 19/1 
der PBU Umweltengineering und Analytik GmbH in Waldburg 
in der Fassung vom 05.10.1999 (zur gutachterlichen Begleitung 
der Aushubmaßnahmen von alten Heizöltanks bzw. Ölschächten) 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
sowie mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit  
§ 3 BauGB und dem LDSG (BW). Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abge- ben, erhalten Sie keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung. 

Waldburg, den 11.08.2023 

Michael Röger (Bürgermeister)
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Geltungsbereich

 
Steuertermin 15. August 2023 
Am 15. August 2023 wird die 3. Rate der Grundsteuer, sowie der 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig. 
Für die Teilnehmer am Abbuchungsverfahren werden die Beträge 
vom Konto abgebucht. Die Barzahler werden gebeten, die Fällig-
keitstermine einzuhalten. Bei Zahlungsverzug ist die Gemeinde zur 
Erhebung von Säumniszuschlägen und Mahngebühren verpflich-
tet. Bitte geben Sie bei der Zahlung immer das Kassenzeichen 
an. Selbstverständlich können Sie uns auch ein SEPALastschrift-
mandat erteilen, welches Sie auf weitere Steuern und Abgaben 
erweitern können. Das SEPA-Lastschriftmandat finden Sie unter: 
www.gemeinde-waldburg.de – Rathaus & Info – Bürgerservice – 
Rathausvordrucke. 
Sollten Sie noch Fragen haben, rufen Sie bitte Frau Schroeder, 
Tel. (07529) 9717-13 an. 
Bürgermeisteramt
 
Der KulturPass ist da! 
der KulturPass ist ein Angebot der Bundesregierung für alle, die 
2023 ihren 18. Geburtstag feiern. 
Diese Personen erhalten ein Budget von 200 €, das sie für den 
Eintritt zu Konzerten und Theatern, für Kinos und Museen, für 

Bücher, Tonträger und vieles andere einsetzen können. Ziel ist 
es, junge Menschen vor Ort für Kultur zu begeistern. 
Die Budget-Freischaltung erfolgt mithilfe der Online-Aus-
weis-Funktionen in der KulturPass-App. Diese steht seit dem 
14.06.2023 für iOS und Android in den entsprechenden App-Sto-
res kostenlos zum Download zur Verfügung. Alle, die in Deutsch-
land leben und im Jahr 2005 geboren wurden, können sich in der 
App registrieren und ihr Budget durch Nachweis von Alter und 
Wohnort wie folgt freischalten: 
-  deutsche Staatsangehörige über die eID-Funktion des Perso-

nalausweises (Online-Ausweis) 
- EU-Staatsangehörige mit der eID-Karte 
- Drittstaatsangehörige mit dem elektronischen Aufenthaltstitel 
Das Budget von 200 € kann dann direkt bzw. ab dem 18. Geburts-
tag der Jugendlichen genutzt werden. Die gewünschten Ange-
bote werden über die App reserviert und anschließend vor Ort 
abgeholt bzw. in Anspruch genommen. 
Alle Informationen zum KulturPass finden Sie unter 
www.kulturpass.de
 
Notfall-Rufnummer Bauhof 
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: 07529/9717-47
 

Abfallwirtschaft
 

 

 

August 
11 Fr   

12 Sa Grünmüll/Wertstoff 

13 So   

14 Mo    

15 Di   

16 Mi Grünmüll/Wertstoff 

17 Do   

18 Fr   

19 Sa   

20 So   

 

   
  

       

        
       

 
 

    
 

    

 
 

 
 

 
  

     

                                                                                  

 
     

    

   

   

  

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Grünmüll/Wertstoff (samstags) 08:00 - 12:00 Uhr
Grünmüll/Wertstoff (mittwochs) 17:00 - 19:00 Uhr 

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmeflä-
che ist das Entsorgen von Wertstoffe und Grünmüll untersagt.

Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkreises
Ravensburg. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
- Bürgerbüro -
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt
Ravensburg :
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85 -
Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360 
Nicht geleerte Tonnen
-  Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne nicht geleert, rufen Sie 

bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
-  Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic, Tel.: 08245 96655
oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Bürgermeisteramt
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Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 
 
Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee, Robert-Koch-Str. 52, 88339 Bad Waldsee 
- Leutkirch im Allgäu, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch im Allgäu 
- Wangen im Allgäu, Liebigstraße 1, 88239 Wangen im Allgäu 
 
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de
 

Gästeamt
Waldburger Töpfermarkt 
Anwohner-Info 
Der Töpfermarkt findet in diesem Jahr wie-
der im Ort statt. Aus diesem Grund ist die 
Bauernjörgstraße während der gesamten 

Zeit nicht befahrbar. 
In der Bauernjörgstraße gilt ab Donnerstag, 17.8., ab 15.00 Uhr  
Parkverbot. Wir bitten Sie, Ihre Fahrzeuge bis spätestens 17 Uhr  
aus dem Marktgelände zu fahren, da ab diesem Zeitpunkt die 
Stände aufgebaut werden. 
Die gesamte Sperrung gilt bis Sonntag, 20.8., 20 Uhr.  
Ausweichparkplätze finden Sie in ausreichender Menge am 
Friedhof, an der Schule, auf der „Millerwiese“ und auf dem 
Hartplatz. 
Wir wissen die Umstände, die Sie durch den Töpfermarkt erfah-
ren, hoffen aber auf Ihr Verständnis und bedanken uns recht 
herzlich bei Ihnen. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
Tel. 07584 91306 
Handy: 0160 99130504 
Ihre Töpferfamilie Busse 

Waldburger  
Ferienspiele 2023 
Liebe Ferienkinder, 
es sind derzeit noch Plätze frei: 

23. August 2023 - Kinderführung + 
Kasperletheater auf Schloss Waldburg 
ab 4 Jahren 
Kosten: 5 € 
14.00 - 16.00 Uhr 
Treffpunkt: Schloss Waldburg 
  
4. September 2023 - Ausflug nach Bad Waldsee 
4 - 7 Jahre 
Kosten: 3 € 
14.00 - 17.00 Uhr 
Mitzubringen: Kindersitz, Trinkflasche, Regenjacke 
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof 
  
5. September 2023 - Ausflug zum Maislabyrinth 
ab 8 Jahre 
Kosten: 5 € 
13.30 Uhr - 18.00 Uhr 
Mitzubringen: Sitzerhöhung, Rucksack mit Getränk + kleinem 
Vesper, geschlossene Schuhe 
Treffpunkt: Schulparkplatz 

Eine Anmeldung ist nur schirftlich möglich. Anmeldeformulare 
erhalten Sie im Gästeamt oder auf unserer Homepage.
Wir wünschen Euch supertolle Ferien! 
  
 

Fundamt
Gefunden wurde:
- ein Fahrrad (Mountainbike) zwischen Hannober und Reitplatz
- ein Instrument mit Tasche beim Probelokal, Hauptstr. 27
- ein einzelner Schlüssel mit Anhänger
Bitte melden Sie sich im Rathaus Zi. 14. 

 

Kindergartennachrichten

Kindergarten Zauberburg 
Unsere „Zauberbücherei“ hat geöffnet 
Ab sofort steht allen Interessierten unser öffentlicher Bücher- 
und Spieleschrank  am unteren Haupteingang des  Kindergar-
ten Zauberburg zur Verfügung. Ein „Öffentlicher Bücherschrank“ 
ist eine Kulturinitiative, die es Ihnen ermöglicht, ein Buch kosten-
los zu verschenken oder mitzunehmen. Hierbei geht es uns vor 
allem um Kinderbücher und Kinder-/Familienspiele. 
Bitte halten Sie sich an folgende Regeln: 
•  Achten Sie auf den Zustand: Stellen Sie bitte nur Bücher hin-

ein, die sie so auch selbst mitnehmen würden 
• Spiele/Puzzle müssen vollständig sein 
•  Bitte keine unsittlichen, gewaltverherrlichenden oder indizier-

ten Bücher einstellen. 
•  Der Offene Bücherschrank ist allen (auch Menschen außerhalb 

des Ortes) rund um die Uhr zugänglich. 
•  Gehen Sie sorgfältig mit dem Inhalt der Zauberbücherei um: 

wenn ein Buch doch nicht zusagen sollte, stellen sie es ordent-
lich zurück, der nächste wird es Ihnen danken. 

•  Die Bücher stellen Sie bitte auf die Regalbretter, Spiele/Puzzle 
können in die Schubladen gelegt werden 

Unser Bänkchen lädt Sie zum Verweilen und erstem Schmökern 
in den Büchern ein. 
Wir wünschen Ihnen schöne Lese- und Spielestunden. 
 

 

 
  

                                  

 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 

    

  

 

 

 

 

Kindergarten Übernachtung 2023 
Am 20.07. fand unsere diesjährige Kindergartenübernachtung 
statt. Um 16:45 Uhr trafen wir uns im Kindergarten und die Kinder 
durften zunächst ihr Nachtlager aufschlagen. Im Anschluss mach-
ten wir uns auf den Weg zur Bushaltestelle, um nach Ravensburg 
zu fahren. Dort angekommen begrüßte uns Frau Sauter, die uns 
auf eine abenteuerliche Stadtführung mitnahm. An einem alten 
Wehrturm erhielten wir unsere Ausrüstung, denn im Mittelalter 
war es nicht immer ungefährlich. Mit Schild und Schwert ging 
es dann durch die Stadt. Unsere Aufgabe lautete: „Die Stadt zu 
beschützen!“ Wir konnten uns dabei das Obertor ganz genau 
anschauen. Eine Karte zeigte uns wie die Stadt früher aussah. Am 
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Mehlsack ging es dann auf ins Gefecht! Nachdem wir die Stadt 
verteidigt haben, bekamen die Kinder als Lohn einen Goldtaler 
aus der Schatzkiste. 
 

 

  
  

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

  
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zurück im Kindergarten vesperten wir im Garten und die Kin-
der hatten die Möglichkeit unseren Garten im Dunkeln zu erle-
ben. Nach einer Gutenachtgeschichte ging es für die Riesen ins 
Land der Träume. 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Am nächsten Morgen frühstückten wir leckere Butterhörnle und 
Kaba. Bevor die Übernachtung für die Kinder zu Ende ging, bekam 
jeder von ihnen noch sein Projektwochenordner, ein Schwert und 
ein Schild. Somit ging für alle eine spannende Nacht zu Ende. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Riesen und 
deren Eltern für unser diesjähriges Abschiedsgeschenk. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Das Team aus der Zauberburg 
 
 

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst  01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst:  0800 0022033 
Rettungsdienst:  112 
Krankentransport:  19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 12.08.2023 
Rathaus-Apotheke Oberhofen 
Tettnanger Str. 355, 88214 Ravensburg (Oberhofen) 
Tel. 0751 - 6 52 75 50 
  
Sonntag, 13.08.2023 
Apotheke im real Weingarten 
Franz-Beer-Str. 10, 888250 Weingarten 
Tel. 0751 - 7 64 55 08

 
 

Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
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 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Dietmar Brauchle (Leiter des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

      

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Per-

sonennahverkehr fahren können, sowie alle, die ihre Termine 
nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. zum Friedhof, Seni-
orennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

Ausflug
Wir fahren am Donnerstag,den 7. Sep-
tember in das Museumsdorf Kürn-
bach.

Abfahrt ist um 12.30 Uhr am Schulparkplatz.
Nach einer kurzen Einführung im Museumsdorf können wir unter 
anderem die Ausstellung „ Schönheit des Alters“  besuchen. Es 
gibt vieles zu entdecken, und anzuschauen. Wenn wir uns nach 
dem Rundgang im Cafe gestärkt haben, geht es wieder zurück 
nach Waldburg,dort gibt es im Gemeindehaus noch ein gemein-
sames Vesper.
Im Fahrpreis von 27,00 Euro sind enthalten:
Fahrt mit dem Bus nach Kürnbach
Eintritt ins Museum
Vesper zum Abschluss
Die Teilnahme ist auch mit dem Rollator möglich.
Anmeldung bis zum 1. September  bei A. Sonntag Tel. 7282

Termine für August „Aktive Senioren“

14. August Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
15. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
15. August E-Bike-Ausfahrt 10.00 Uhr
17. August  Meditation  18.00 Uhr
21. August Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
22. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
28. August Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
29. August Rennrad-Fahrergruppe 9.30 – 14.00 Uhr
31. August  Meditation  18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“.

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“
•  Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg
• Termin: Montag, 14. August 2023 um 13.30 Uhr

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich. 
Treffen und Start am Dorfplatz.
Termin: 
Dienstag, 15. August 2023 von 9.30 – 14.00 Uhr

Neulinge sind immer willkommen, auch ohne große Erfahrung 
in der Gruppe zu fahren. Wir werden uns langsam steigern nach 
dem Motto „Der Schwächste ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.

E-Bike-Ausfahrt am 15. August 2023
Liebe Pedelec-Freunde,
die Ausfahrt führt uns auf überwiegend asphal-
tierten Nebenstraßen und Radwegen durch das 
schöne BodenseeHinterland nach Oberreitnau. 
Hier werden wir im Gasthaus Adler gemütlich 

einkehren um danach gestärkt wieder nach Hause zu radeln. Die 
gesamte Streckenlänge beträgt ca. 60 Kilometer. Auf der Tour gibt 
es sicher wieder einiges zu entdecken.
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Datum: 15. August 2023
Uhrzeit: 10.00 Uhr !!! 
(Achtung: wir fahren eine Stunde früher los wie üblich)
Treffpunkt: Rathausplatz Waldburg
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und eigene Verantwor-
tung.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden bei: 
Gerold Dreher Tel. 07529/2469
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termine: 
Donnerstag, 17. August 2023 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt,
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 07529/8029995
E-Mail: juergen_wagener@freenet.de

Kirchliche Nachrichten
Ich packe meinen Koffer ... 
Zum Ende des Schuljahres fanden in der Chris-
tuskirche in Vogt und in der Kirche St. Magnus 
für die Schulgemeinschaft der Grundschulen die 
Abschlussgottesdienste statt. 
Kinder aller Klassen packten viele verschiedene 

Gegenstände in einen großen Koffer; stellvertretend für alles, 
was die Kinder, Eltern und Lehrer:innen im Laufe dieses Schul-
jahres miteinander erlebt haben: ganz viel Schönes, manchmal 
auch Schwieriges oder Trauriges.  Die Erstklässer brachten eine 
Schultüte, Stifte, ein Schulbuch und eine Vesperbox, Kinder ande-
rer Klassen ein Bild der Schüler:innen und Lehrer:innen, eine Uhr, 
eine Kinderbibel, eine Klassenarbeit, einen Sonnenhut und einen 
Schwimmring, eine kleine Geschenkbox, usw. 
Aus den Bibelgeschichten, die die Kinder im Grundschulalter in 
der Schule erzählt bekommen, spricht die Zuversicht: Gott beglei-
tet dich, wo du auch gehst - Gott geht mit auf deinem Weg; ob 
das die Geschichte von Abraham und Sarah, die Josefsgeschichte 
oder die Erzählung vom Exodus aus Ägypten ist. Am Koffer mach-
ten wir zum Schluss ein Namensschild fest. Für alles Gute sind 
wir Gott dankbar und auch das Schwierige dürfen wir ihm hin-
halten, ja in seine Hände zurückgeben. 
In Verbindung mit vielen fröhlichen Liedern konnten wir so einen 
dankbaren und hoffnungsfrohen Abschied des Schuljahres und 
den Aufbruch in die Ferienzeit feiern. 
In diesem Sinne eine schöne Sommerzeit - 
Bettina Wiltsche im Namen der Reli-Fachschaften Vogt und Wald-
burg 
 

Foto: B. Wiltsche

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 10. August bis Sonntag, 20. August 2023 

  
V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg 
* H: St. Cassian, Hannober 

  
Donnerstag, 10. August 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 11. August 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 18:00 Uhr Ministranten-Probe für Kirbe 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 12. August 
W 18:30 Uhr  Vorabendmesse mit Kräuterweihe  
   (JT † Alois Stadler, JT † Josef Miller, † Alois 

Weber) 
Sonntag, 13. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier zur Kirchweihe mit Kräuter-

weihe und Prozession 
  Unter Mitwirkung des Kirchenchors 
  Leitung: Markus Heilig, Orgel: Olga Weiland 
   († Karl Uhlmann, † Luise und † Baptist  

Hilebrand) 
V 10:15 Uhr Eucharistiefeier  
Dienstag, 15. August 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 17. August 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 18. August 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 19. August 
V 11:00 Uhr Taufe von Samy Hohl und ein weiteres Kind 
H 18:30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 20. August - 20. Sonntag im Jahreskreis 
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier († Klara Hecht und verstor-

bene Angehörige, † Anton Seeger, JT † Paul 
und † Irene Seeger, † Verstorbene der Fami-
lien Büchele und Amann) 

  

  
WALDBURG  
Samstag, 12.08.2023 
18:30 Uhr Rosalie Flamm - Julius Flamm 
 Fanny Knörle - Jana Knörle 
Sonntag, 20.08.2023 
10:15 Uhr Lorenz Moosmann - Jonas Moosmann 
 Benedikt Moosmann - Niklas Wagner 
Samstag, 26.08.2023 - Trauung 
13:00 Uhr Sophie Reck - Mia Jung 
Sonntag, 27.08.2023 
08:45 Uhr Anne Seeger - Maike Fischer 
 Felicitas Egger - Julia Wegmann 
10:00 Uhr - Taufe 
 Felicitas Egger - Julia Wegmann 
Samstag, 02.09.2023 
13:30 Uhr -   Trauung 
 Benedikt Moosmann - Jonas Moosmann 
18:30 Uhr Miriam Platzer - Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt - Leonard Daß 
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Sonntag, 10.09.2023 
08:45 Uhr Mia Jung - Sophie Reck 
 Jannik Reihs - Max Keppeler 
Freitag, 15.09.2023 
17:00 Uhr Miniprobe für ALLE 
Sonntag, 17.09.2023 - Romulafest 
08:30 Uhr Samuel Preiser - Jodok Weber 
 Magdalena Weber - Ida Bösch 
 Anna Bösch - Julius Flamm 
 Jana Knörle - Maike Fischer 
 Anne Seeger - Lorenz Moosmann 
 Jonas Moosmann - Benedikt Moosmann 
Samstag, 23.09.2023 
18:30 Uhr Simon Hämmerle - Fanny Knörle 
 Anna Weber - Max Locher 
Samstag, 30.09.2023 - Taufe 
14:00 Uhr Jana Knörle - Maike Fischer 
Sonntag, 01.10.2023 - Erntedank 
08:45 Uhr Miriam Platzer - Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt - Leonard Daß 
  
HANNOBER 
Freitag, 11.08.2023 
18:00 Uhr ALLE - Probe Kirbe 
Sonntag, 13.08.2023 - Kirbe 
08:45 Uhr ALLE! Bitte abmelden falls ihr nicht könnt! 
Samstag, 19.08.2023 
18:30 Uhr Johanna - Paul 
Sonntag, 27.08.2023 
10:15 Uhr Sarah - Veit 
Sonntag, 03.09.2023 
08:45 Uhr Ruth - Pius 
Samstag, 09.09.2023 
18:30 Uhr Helena - Sarah 
Samstag, 16.09.2023 
18:30 Uhr Marlena - Silja 
Sonntag, 24.09.2023 
08:45 Uhr Johanna - Paul 
Samstag, 30.09.2023 
18:30 Uhr Helena - Veit 
Samstag, 07.10.2023 
18:30 Uhr Ruth - Pius 
  
Kirbe zum Fest des hl. Cassian 2023 
Land auf Land ab wird in vielen Gemeinden die Kirbe begangen. 
„Kirbe“ heißt ursprünglich „Kirchweih“. Bei diesem Fest, das oft 
mehrtägig gefeiert wird, wie auch in Hannober, gedenken die 
Menschen feierlich und dankbar der Weihe der Kirche damals. 
Dieses jährlich wiederkehrende Fest bildet meist den Höhepunkt 
der Gemeinde im jährlichen Festreigen.  
In der Geschichte zur Entstehung der Kirche St. Cassian heißt 
es: „Die Kirchengemeinde Hannober entstand aus einer Schul-
gemeinde. Das Schulhaus wurde 1828 gebaut, nachdem der 
Vorgängerbau beim Blaserhof abgebrannt war. 1909 wurde das 
Schulhaus mit einem 2. Stock versehen. Zeitenweise besuch-
ten über 100 Schüler und Schülerinnen die kleine Landschule im 
Schichtbetrieb. Weit waren die Wege. Das kinderlose Geschwis-
terpaar Martin vom Theuringer Hof stiftete deshalb den Bau einer 
Kirche samt Kaplaneistelle, desgleichen Land für die Anlage eines 
Friedhofes und den Bau eines Pfarrhauses. Geplant wurde der 
Kirchbau von Architekt Pohlhammer in Stuttgart mit Elementen 
des Jugendstils. Der 1914 begonnene Kirchenbau kam wegen des 
ersten Weltkrieges ins Stocken und wurde 1920 vollendet und am 
12. Juli von Bischof Kepler geweiht. Von der nahen, altehrwürdi-
gen Cassianskapelle übernahm die Kirche den Namen. Cassian 
soll Bischof des alten Bistums Säben (Sabiona) gewesen sein, 
einer damals bedeutenden Römerstadt auf einer Anhöhe des 
Eisackflusses zwischen Bozen und Brixen. In Imola erlitt er am 
13. August 303 den Märtyrertod.“ Mehr dazu können Sie dem Kir-
chenführer entnehmen. Sie können diesen jederzeit am Schrif-
tenstand oder in den Pfarrbüros erwerben. 
In diesem Jahr blicken wir also auf 103 Jahre Weihe der Kirche, 
die auf den hl. Cassian geweiht wurde. Traditionell feiern wir die 
Kirbe immer am 2. August-Wochenende. So in diesem Jahr vom 
12. - 13. August 2023 aus Dankbarkeit für unseren Kirchen- und 

Gemeindepatron St. Cassian und als Dank für die Errichtung der 
Kirche und Filialkirchengemeinde. 
  
Am Sonntag, 13. August 2023, um 8.45 Uhr feiern wir dies im 
Gottesdienst in der Kirche St. Cassian, der vom Kirchenchor 
mitgestaltet wird. Wir beginnen den Festtag mit dem feierlichen 
Einzug der Vereine mit ihren Fahnenabordnungen unter der musi-
kalischen Begleitung der Musikkapelle. Am Ende des Gottes-
dienstes werden in diesem Jahr die Kräuterbüschel gesegnet, 
die Sie gerne zur Segnung mitbringen dürfen. Danach gehen 
wir in Prozession und der Monstranz mit dem Allerheiligsten zur 
Habnitkapelle und wieder zurück zum feierlichen Schlusssegen 
in der Kirche. Nach dem Gottesdienst lädt der Musikverein ins 
Zelt zu Begegnung und Unterhaltung bei Speis und Trank ein. 
  
An dieser Stelle danke ich dem Musikverein Waldburg/Hannober 
für die Ausrichtung der Kirbe zum Cassians-Fest wie auch dem 
Kirchenchor für die Mitgestaltung des Gottesdienstes und lade 
alle herzlich zum Mitfeiern ein. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
  

Kräuterweihe in unserer Seelsorgeeinheit 
-  Am Samstag, 12. August 2023 im Vorabendgottesdienst um 

18:30 Uhr in Waldburg 
-  Am Sonntag, 13. August 2023 in der Eucharistiefeier um  

8:45 Uhr in Hannober 
-  Am Dienstag, 15. August 2023 in der Eucharistiefeier um  

9:00 Uhr in Vogt 
  
Kräuterweihe in Hannober 
Leider ist es uns in diesem Jahr nicht möglich, Kräutersträuß-
chen anzubieten. 
Sehr gerne dürfen Sie aber Ihre eigenen Kräuter mitbringen. Diese 
werden während des Gottesdienstes geweiht. 
Kirchengemeinde Hannober 
  

Bild: Maria Steber (pba) In: Pfarrbriefservice.de 
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Vorankündigung:  
Kirchenreinigung zum Romulafest 
am Freitag, 1. September um 14:30 Uhr. 
  
  

Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de
  

Augen auf - hinsehen und schützen 
Prävention von sexuellem Missbrauch 
Die katholische Erwachsenenbildung Ravensburg 
bietet am 28.09.2023 von 18 bis 21 Uhr die Schu-
lung im Format A2 an.  

Anmeldungen sind ab sofort online über 
die Webseite www.keb-rv.de oder tele-
fonisch: 0751/36161-30 möglich! 
Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern, 

Jugendlichen und erwachsenen Schutzbefohlenen, Machtmiss-
brauch wie auch anderer Missbrauch ist eine traurige Realität in 
unserer Gesellschaft, leider auch in der Kirche. Die Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart und auch unsere Seelsorgeeinheit „Tor zum 
Allgäu“ will alles Mögliche dafür tun, dass Kirche von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen als ein Raum erfahren werden 
kann, in dem Wachstum, Geborgenheit und die Wahrung körper-
licher Unversehrtheit gewährleistet sind. 
Deshalb müssen laut bischöflichem Gesetz alle, die mit Kindern 
und Jugendlichen sowie hilfebedürftigen Erwachsenen im Rah-
men ihres Engagements in der Kirchengemeinde in Kontakt kom-
men, über grundlegende Informationen zu sexualisierter Gewalt 
und Machtmissbrauch, über Handlungsoptionen und über Grund-
prinzipien der Prävention Bescheid wissen. Dabei geht es expli-
zit nicht um pauschale Verdächtigungen ehrenamtlicher oder 
hauptamtlicher Personen, sondern vielmehr um Bewusstseins-
bildung für ein Thema, das in vielen Lebenskontexten relevant ist 
(Kirche, Gesellschaft, Familie). 
Dies wäre eine gute Gelegenheit für all diejenigen, die sich 
in einem Bereich in unserer Seelsorgeeinheit engagieren, für 
welchen eine A2-Schulung verpflichtend ist (wie z. B. Nach-
barschaftshilfe, Jugendleiter) diese Schulung zu besuchen! 
Falls Sie unsicher sind, ob Sie sich angesprochen fühlen sollten, 
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro, Tel. 1323. 
Diese Schulung ist offen für alle, und der Nachweis über den 
Besuch dieser, wird von allen anderen Gremien und Vereinen 
anerkannt und ist oftmals auch Voraussetzung für eine weitere 
Mitarbeit. 
  

5. September 2023 - Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat - dem 5.9. - bietet die 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre 

Familie“ an, um Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den 
„Kontakt nach oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist 
wichtiges Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; 
Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
  
6. September - Inspirationen für das Leben 
Impulse aus der Pädagogik J. Kentenichs 
Der Abend im Schönstatt-Zentrum Aulendorf ist ein offenes Ange-
bot, um Josef Kentenich, den Gründer der Schönstattbewegung, 
und seine Pädagogik näher kennenzulernen. Sr. Veronika Riechel, 
Vallendar-Schönstatt, Diplomtheologin, referiert zum Thema „In 
den Unsicherheiten des Lebens - Die Kunst des Vertrauens“. Sie 
erläutert dazu: „Es gibt keinen Schutz vor existenzieller Unsicher-
heit. Was wir lernen können: unsere innere Haltung ändern. Wir 
müssen uns in Resilienz üben. Pater Kentenich zeigt einen Weg.“ 
Zeitlicher Rahmen: 19 - ca. 21 Uhr; Kosten 7 €
Anmeldung: Maria Pfeifer, 075 27 4047, Mobil: 0152 2874 1648, 
E-Mail: rumapfeifer@web.de 
  
Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323 
E-Mail: stmagnus.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  

Etwas zum Nachdenken!

Wir müssen den Geschmack an der Erde auf den Himmel über-
tragen. 
Pierre Teilhard de Chardin, 1881 - 1955
 

Foto: Edgar Briemle

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Generation Selfie? 
Vor allem jetzt in der Urlaubszeit, aber nicht nur dann, kann man 
Menschen beobachten, die ihr Smartphone vor sich halten und 
ein Selfie knipsen. Das Gerät kann nämlich in beide Richtungen 
fotografieren. Das war mit den herkömmlichen Fotoapparaten 
nicht möglich. 
Früher fotografierte man Personen, ein Gebäude, eine Landschaft. 
Heute fotografieren viele sich selbst vor diesem Gebäude, der 
Landschaft. Das „Ich“ steht im Vordergrund. Der Hintergrund ist 
die Bühne, auf der sie sich selbst ins rechte Licht rücken. Man 
kann es als Beispiel nehmen für einen Trend in unserer Gesell-
schaft: Ich bin wichtig! Ich achte auf mich und meine Bedürfnisse. 
Für die anderen interessiere ich mich nur am Rande. 
In den vergangenen Jahrzehnten verloren die Institutionen ihre 
bisher normgebende Kraft. Familie, Nachbarschaft, Kirche und 
Gesellschaft setzten früher den Rahmen, in dem sich die einzel-
nen bewegen konnten. Im Laufe der Zeit wurden aber immer mehr 
Grenzen überschritten und Regeln übertreten. Nun entscheidet 
jede/r selbst, was richtig und wichtig ist. 
Die Befreiung aus der Bevormundung und Einengung ist zu begrü-
ßen. Ein Problem wird daraus nur, wenn wir die Ichbezogenheit 
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übertreiben. Genau dies wird heute unserer Gesellschaft unter-
stellt, gerade auch der jungen Generation. Stimmt diese Aussage? 
Antwort darauf können soziologische Analysen geben. Was ich 
aber in meiner Umgebung wahrnehme, sind auch andere Verhal-
tensweisen: Da war zum Beispiel in der vergangenen Woche der 
großartige Einsatz von jungen Menschen in der Ferienbetreuung 
unserer Gemeinde. Die Jugendlichen opfern Teile ihrer eigenen 
Freizeit, um Grundschulkindern eine abwechslungsreiche Woche 
zu gestalten. Sie bringen sich ein für andere. Wie übrigens auch 
über hundert weitere ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in unserer 
Kirchengemeinde. Sie alle schaffen es, auch andere Menschen 
im Blick zu haben und bereichern das Miteinander. Sicher ken-
nen Sie viele weitere Beispiele. 
Es ist, als würden diese Menschen das Selfie mit Hilfe eines aus-
ziehbaren Stabs fotografieren. Dadurch erweitert sich der Blick-
winkel, es kommen weitere Menschen mit auf das Bild. In diesem 
Sinne eine frohe Urlaubszeit! 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin 
__________ 
  
Wochenplan 
Donnerstag, 10. August 
17.30 Uhr GUTE NACHT KIRCHE im Vogter Pfarrgarten mit 

dem Kindergottesdienst-Team  
Freitag, 11. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt 
Sonntag, 13. August, 10. So. n. Trinitatis 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat! Ps 33,12 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten, an der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler und Taufe mit Pfar-
rerin Boss 

 Das Opfer ist für den Israelsonntag bestimmt. 
Montag, 14. August 
18.00 Uhr Männerkreis. Wir treffen uns im Gemeindesaal Atzen-

weiler. 
Dienstag, 15. August 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 16. August 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 20. August, 11. So. n. Trinitatis 
Gotte widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten Vogt und 

Taufe mit Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
  

Einladung zur GUTE NACHT KIRCHE 
Am Donnerstag, den 10. August findet um 17.30 Uhr  
im Vogter Pfarrgarten (Finkenweg 10) unser Kin-
dergottesdienst „Gute Nacht Kirche“ statt. Unter 
dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“ wollen 
wir gemeinsam feiern, singen, beten, fröhlich sein. 
Bringt eure Eltern, Geschwister, Großeltern, Patin-

nen und Paten mit. Da wir bei gutem Wetter im Garten feiern, 
benötigt ihr eine Sitzunterlage. Wir freuen uns auf euch. Euer 
Kindergottesdienst-Team

 
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  
  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarrbüro in Vogt ist an folgenden Tagen nicht besetzt: 
14.08. / 15.08. / 21.08. / 22.08. / 28.08. / 29.08.2023 

 
  

 

 

Geschichten am Wegesrand 
Sommerpredigtreihe 2023  
Atzenweiler-Vogt - Kißlegg - 
Tettnang 
 
  

Foto: U. Boss 
  

13.08.23 Auf Abwegen. Bileams beharrliche Eselin - Numeri 
22,21-32 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Atzenweiler mit Taufe, Pfrin. Ulrike Boss 
  
20.08.23 Ausgebrannt am Wegesrand - Elias Burnout am 
Horeb - 1.Kö.19, 1-18 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Manfred Bürkle 
  
27.08.23 „Komm doch mal rüber, Mann ...“ - Paulus bringt 
das Evangelium nach Europa - Apg 16,9-15 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Friedemann Glaser aus Kißlegg 
  
03.09.23 Hier keine Sommerpredigtreihe! Fest des Grünkrau-
ter Musikvereins mit Ökumenischem Festgottesdienst. 
10.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut. Pfarrer Bürkle und Pfar-
rer Störzer 
  
10.09.23 Entscheidungen am Wegesrand.  
Mit Onesimus unterwegs. - Philemonbrief, 
10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten

Katholischer Frauenbund
Jahres-Ausflug am Montag, 28. August 2023 
nach Salem 
Zu unserem diesjährigen Ausflug ist der Zweig-
verein Schlier/Unterankenreute herzlich ein-
geladen. Wir fahren mit Omnibus Sohler in 

Richtung zu den Badenern. Unterwegs stärken wir uns beim 
Frühstück am Gehrenberg. 
Danach fahren wir weiter nach Salem. Im Schloß erhalten wir eine 
Führung von ca. 1 Stunde. Im Anschluß an diese Führung führt 
uns der Bus nach Beuren zum Hof Schwehr zum Mittagessen. 
Nach der Mittagpause fahren wir nach Meersburg. Hier haben wir 
Zeit zur freien Verfügung (Altstadtbummel fff). Die genaue Rück-
fahrzeit wird im Bus bekannt gegeben. So ca. 18:15 Uhr kom-
men wir dann wieder zurück. 
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Abfahrzeiten: 
08:00 Uhr Waldburg, Schulparkplatz 
08:10 Uhr Wetzisreute, Parkplatz Turnhalle 
08:15 Uhr Schlier, Gasthaus Krone 
Kosten: 35 € für Mitglieder 
 40 € für Nicht-Mitglieder 
Verbindliche Anmeldung bis spätestens Dienstag, 22. August 
2023 bzw. nähere Info bei Josefine Strobel, Tel. 07529-6522. 
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich der 
Frauenbund Waldburg 
  
Oberschwäb. Pilgerweg am Samstag, 23. September 2023 
Auch dieses Jahr findet wieder der 0berschwäb. Pilgerweg statt, 
und zwar  am Samstag, 23. September 2023  , mit dem Motto: 
Unterwegs in Gemeinschaft mit gleichgesinnten Frauen. 
Treffpunkt ist 10:00 Uhr in Michelwinnaden, Pfarrkirche St. 
Johannes, Evangelist (Parkplatz bei der  Kirche ist ausgeschildert). 
Auf abwechslungsreichen Wegen pilgern wir nach Bad Schus-
senried. Dieses Jahr begleitet uns Claudia Schmidt, Geistl.Bei-
rätin in Rottbg.-Stgt. mit sprituellen Impulsen. Es werden immer 
wieder Pausen eingelegt. 
Für´s Rucksack-Vesper sollte jeder selber sorgen, ebenso für 
Sitz-Unterlagen und evtl. Insektenschutz.  
Start: Michelwinnaden, Pfarrkirche St. Johannes 
Ziel: Bad Schussenried, Pfarrkirche St. Magnus 
Strecke ca. 11 km- Gehzeit etwa 3,5 Stunden. 
Schlusseinkehr: „Zoll-Haus“ Bad Schussenried 
Abfahrt Waldburg, Gemeindehaus: 09:00 Uhr. 
Auch Nicht-Mitglieder sind willkomen. 
Anmeldung wg. Rückfahr-Organisation bis Montag, 11. Sep-
tember 2023 bei Josefine Strobel, Tel.07529-6522. 
Nähere Info´s bei Gaby Merk, Tel. 0170/8141669 

  
Freiwillige  
Feuerwehr

Nachruf 

Die Freiwillige Feuerwehr Waldburg trauert um ihr Ehren- 
mitglied 

Alfons Sigg 

der am 28 Juli 2023, im Alter von 92 Jahren gestorben ist. Er 
war von 1956 bis zum Erreichen der Altersgrenze im Jahre 
1996 aktives Mitglied der Waldburger Feuerwehr. Anschließend 
trat er der Altersabteilung bei. Im Jahr 1975 wurde ihm das Amt 
des Kassiers übertragen. Diese Aufgabe wurde von ihm bis 
2001 in lobenswerter Weise äußerst gewissenhaft ausgeführt. 

Ab 1975 bis 2001 war der Verstorbene Mitglied des Feuer-
wehrausschusses. Aufgrund seines Organisationstalents trug 
er dazu bei, dass viele Veranstaltungen, wie Jubiläen mit Kreis-
feuerwehrtag, Fahnenweihe, Feuerwehrhauseinweihung und 
Fahrzeugsegnungen gut vorbereitet wurden und einen erfolg-
reichen Abschluss fanden. 

1996 erhielt Alfons Sigg für 40 Jahre aktiven Dienst das Feu-
erwehrehrenzeichen in Gold. 2002 wurde er in Anerken-
nung seiner herausragenden Leistungen für die Feuerwehr in 
Abstimmung mit der Gemeinde zum Ehrenmitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Waldburg ernannt. 

Wir danken Alfons Sigg für seinen selbstlosen Einsatz für die 
Feuerwehr und damit für die gesamte Bürgerschaft. Wir wer-
den die Erinnerung an ihn, als einen hervorragenden Feuer-
wehrmann, stets wachhalten. 

Michael Röger Stefan Jung Karl Kimpfler  
Bürgermeister Kommandant Leiter Altersabteilung

 

 Historische Bürgerwehr Waldburg e.V.

Nachruf 
Wir nehmen Abschied von einem sehr geschätz-
ten und beliebten Ehrenmitglied 

Alfons Sigg 

Alfons war seit 1947als aktives Mitglied im bunten Rock der Hist. 
Bürgerwehr unterwegs. 
1998 wurde er für 50 Jahre mit dem Ehrenkreuz in Gold geehrt. 
Nach über 50 Jahren trat er zurück und war bis zu seinem Tod 
Ehrenmitglied. 
Mit Alfons verlieren wir ein engagiertes und überzeugtes Mitglied 
der Hist. Bürgerwehr Waldburg. 
Er war durch seine liebenswerte Art und herzliches Wesen sehr 
beliebt. 
Wir danken Ihm von ganzem Herzen für seine treuen Dienste und 
Tätigkeiten der Hist. Bürgerwehr. 
Wir werden Ihn in sehr gute Erinnerung behalten. 
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen 
1. Vorstand Ingo Heudorfer        Hauptmann Erhard Kiebele 

  
Musikverein Hannober e. V.
Kirbe Hannober: Antreten der Mitglieder 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
am Sonntag, 13.08.2023 feiern wir um 8:45 Uhr 
wieder unseren Festgottesdienst mit anschlies-
sender Prozession zum Patrozinium in Hannober. 

Wir bitten alle Vereinsmitglieder um 8.30 Uhr zum Einmarsch 
gegenüber der Kirche anzutreten. Wer einen Zylinder besitzt, kann 
diesen gerne zu diesem feierlichen Anlass aufsetzen. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hannober e.V. 
T. Linde, Schriftführer

  
Trachtenverein Waldburg
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Ausflug zum Weinfest Meersburg  - 2023  
Liebe Narren, 
der diesjährige Ausflug führt uns auf das Weinfest nach Meersburg. 
Am 09.09.2023 werden wir ab ca. 16:00 Uhr mit dem Bus nach 
Meersburg aufs Weinfest fahren. 
Die Kosten für den Ausflug belaufen sich pro Person für Hin- und 
Rückreise sowie Eintritt auf das Weinfest auf 10,00 €. 
Der Betrag wird mittels Lastschrift von euren Konten vor Beginn 
des Ausfluges eingezogen. Anmeldeschluss ist der 15.08.2023. 
Anmelden könnt Ihr euch bei Katja unter folgender E-Mail Adresse: 
kassier@waldburg-burgnarren.de 
Über zahlreiche Anmeldungen für einen närrischen Ausflug nach 
Meersburg freuen wir uns sehr. 
Bis bald! 
Euer Elferrat 

  

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Kinderturnen Klasse 1/2 
Seit einigen Wochen haben wir gemeinsam trainiert mit dem Ziel 
das Deutsche Sportabzeichen zu machen. Die Ansprüche an 
die beiden Jahrgänge waren sehr hoch und konnten nicht ohne 
Training und Anstrengung erreicht werden. Natürlich haben wir 
geschaut, dass für jeden etwas dabei war. Es musste jeweils 
eine Disziplin in den Kategorien Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit 
und Koordination absolviert werden und zum Erreichen des 
Sportabzeichens auch mindestens mit einer Bronze Leistung 
abgeschlossen werden. Zusätzlich musste jedes Kind einen 
Schwimmnachweis von 50 m ohne Pause erbringen.  
Wir haben in der Kategorie Ausdauer 800 m Lauf bzw. Dauerlauf 
gemacht, 30 m Sprint bzw. Geräteturnen im Bereich Schnelligkeit, 
für den Bereich Kraft Standweitsprung oder alternativ Schlagball 
Werfen und im Bereich Koordination Seilspringen bzw. die Gerä-
tealternative. Ich war ganz begeistert, mit welchem Willen und 
welchem Einsatz die Kinder geübt haben und am Ende voller Stolz 
jede/r ihr/sein Sportabzeichen erfolgreich abschließen konnte.  
Am letzten Mittwoch vor den Ferien war es so weit und die Kin-
der konnten den angereisten Fans (Eltern und Geschwistern, 
Omas und Opas) zeigen, was sie drauf hatten. Es war ein sport-
licher Nachmittag voller Ehrgeiz und vor allem guter Laune und 
Spaß, der am Ende mit der Siegerehrung für alle und Snacks und 
Getränken gefeiert wurde. Vielen Dank für euren großen Einsatz, 
das habt ihr alle super gemacht! Am Ende stehen 4 Sportabzei-
chen in Gold (Larina, Nils, Linus, Leo), 12 Sportabzeichen in Silber 
(Amelie, Jule, Dana, Emilia, Naomi, Elias, Ben, Tim, Jonas, Joris, 
Lio, Lorenz) und 3 Sportabzeichen in Bronze (Viktoria, Maximi-
lian, Felix). Herzlichen Glückwunsch allen zur tollen Leistung. Ihr 
könnt richtig stolz auf euch sein! 
 

Kinderturnen Vorschüler 
Auch die Vorschüler haben ein kleines Turnabzeichen zum 
Abschluss ihres Turnjahres gemacht: den „Kinder Joy of Moving“ 
Award. Wir haben die Disziplinen „Rollen, Gehen, Rutschen“, 
„Sinne“, „Teamarbeit“, „Rhythmus“ und „Hängen, Stützen, Sprin-
gen“ durchgeführt. Unsere Eltern haben uns dabei zugeschaut 
und wir konnten allen zeigen, was wir die letzten Wochen geübt 
hatten. Für jeden gab es eine Urkunde und ein Eis für die tolle 
Leistung.  
Wir haben ein tolles Kinderturnjahr mit vielen Spielen, Parcours, 
Liedern, Hüpfen, Springen, Mutproben und Herausforderungen 
hinter uns. Vor allem aber hatten wir immer ganz viel Spaß zusam-
men. Euch allen schöne Ferien und hoffentlich bis nach den Som-
merferien. 
 

Abteilung Radtreff
Gruppo Ciclistico radelt nach Waldburg Oberösterreich. 
Übers Rutenfest-Wochenende radelten 6 Mitglieder der „Gruppo 
Ciclistico“ - der Rennrad-Treff des ASV Waldburg - zu der Part-
nergemeinde Waldburg in Oberösterreich. 
Bei angenehmen Rad-Temperaturen starteten am Freitagmorgen 
die Rennradler (inkl. Bürgermeister Michael Röger) morgens um 
8:00 Uhr am Rathaus in Waldburg zu der 3-tägigen Tour. Mit mini-
malem Gepäck am Rad, bei bester Laune und immer mit Blick 
auf die Berge ging es am ersten Tag über gut 170 km mit ordent-
lich Rückenwind durchs Allgäu und entlang des Alpenkamms 
bis zu unserer ersten Unterkunft in der malerischen Innenstadt 
von Bad Tölz. 
Gut gestärkt und erholt ging es am nächsten Tag weiter. Vor-
bei an Seen (Tegersee, Schliersee, Walchsee), Flüssen (Isar, Inn) 
und wunderbarer Natur (Wilder Kaiser) führte uns der Weg nach 
Eugendorf - ein kleines Dorf östlich von Salzburg. In einem typi-
schen Dorfhotel mit idyllischem Biergarten genossen wir nach 
weiteren ca. 170 km auf unserem Rennrad nicht nur die großen 
Portionen beim Abendessen, sondern auch die Geschichten des 
Wirts über den belgischen „Rennrad-Hero“ Eddy Merckx, der hier 
im Rahmen des „Salzburger Radmarathons“ des Öfteren über-
nachtet hatte. 
Am Sonntag begaben wir uns dann auf die 3. und letzte Etappe 
in Richtung Waldburg Oberösterreich. In Linz querten wir die 
Donau und mussten dann feststellen - nach Waldburg geht es 
eben „immer bergauf“! Wie im Oberschwäbischen liegt auch 
Waldburg Oberösterreich auf einer Höhe von ca. 700 m ü.N.N. 
Nach bereits sehr anstrengenden 140 km in den Beinen führten 
die letzten gut 20 km meist nur noch bergauf - gespickt mit Stei-
gungen teils > 15 %. 
Trotz der Anstrengung war die Freude groß, als wir am Sonntag-
abend gegen 18:30 Uhr das Dorfschild von Waldburg in Ober-
österreich erblickten. 
Auch war die Freude in dem oberösterreichischen Biergarten groß, 
als der „Michel“ aus dem oberschwäbischen Waldburg mit seinen 
5 durstigen Radkollegen unverhofft dort auftauchte - wir hatten 
viel Spaß und der erste Durst konnte schnell gestillt werden. Da 
es in Waldburg Oberösterreich keine Übernachtungsmöglichkeit 
gab mussten wir dann noch vor Einbruch der Dämmerung nach 
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Freistadt abfahren - die nächst größere Stadt in der Nähe von 
Waldburg. Und auch hier gab es noch eine Überraschung - beim 
späten Abendessen in einem Biergarten trafen wir auf bekannte 
Urlauber aus dem oberschwäbischen Waldburg. 
Am Montag traten wir dann wieder die Rückreise an. Mit dem 
Rad ging es ca. 40 km bis nach Linz zurück und dann mit dem 
Zug bis nach Bregenz, wo wir auf Grund des „Wolkenbruchs“ den 
Abholdienst sehr gerne in Anspruch nahmen. 
Wir waren uns alle einig - eine wunderbare Radtour und Waldburg 
in Oberösterreich muss man als Waldburger Radler aus Ober-
schwaben mal besucht haben! 
  

Ankunft der Radler in Waldburg Oberösterreich: Sascha Lerner,
Andres Rodriguez, Oliver Berger, Berthold Keßler, Michael Röger,
Uli Fischer

FV Waldburg
Kuchenspenden - Töpfermarkt 
Vom 18. - 20. August 2023 findet in Waldburg der 
diesjährige Töpfermarkt statt. 

Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Der FV Waldburg wird dieses Jahr die Bewirtung am Waldbur-
ger Töpfermarkt übernehmen. 
Aus diesem Grund sind wir auf Kuchenspenden angewiesen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unsere Jugend- und Ver-
einsarbeit mit einer Kuchenspende unterstützen würden. Vielen 
Dank im Voraus! 
Hinweis: Nach Möglichkeit bitte keine Sandkuchen (Mar-
morkuchen o. Ä.), da diese erfahrungsgemäß sehr schwer 
zu verkaufen sind 

---------- 
  

1. Schritt: Rückmeldemöglichkeiten 
WhatsApp oder telefonisch: 
Patrick Kibele: 0151/23771643 
Fabian Brugger: 0176/15282264 
E-Mail: presse@fvwaldburg.de 
Briefkasten (für Abriss nachstehend): 
Fam. Brugger, Reinhold-Abele-Straße 16, Waldburg 

---------- 
2. Schritt: Abholung der Kuchenkartons 

Info: Die Kuchen müssen in einem von uns zur Verfügung gestell-
ten Karton abgegeben werden. Folgende Termine zur Abholung 
der leeren Kuchenkartons können wir anbieten: 
• Donnerstag, 10.08.2023 ab 19 Uhr 
• Donnerstag, 17.08.2023 ab 19 Uhr 
Abholort: Vereinsheim FV Waldburg, Amtzeller Straße 15 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, die Kartons abzuholen, 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 
Informationen wann Sie Ihren Kuchen wo abzugeben haben, 
erhalten Sie bei Abholung des Kartons 
 

- - - - ✂ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
  
Ich (Name) _______________________________________________ 

spende Kuchen am 

❏ Freitag, 18.08.23: Anzahl__________ 

❏ Samstag 19.08.23: Anzahl__________ 

❏ Sonntag, 20.08.23: Anzahl__________ 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
  
Ausgabe Kuchenkartons 
Die Kuchen müssen in einem von uns zur Verfügung gestellten 
Karton abgegeben werden. Diese können jeweils am 
• Donnerstag, 10.08.2023 ab 19 Uhr
 oder 
• Donnerstag, 17.08.2023 ab 19 Uhr 
im FV-Vereinsheim, Amtzeller Straße 15, abgeholt werden. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, die Kartons abzuholen, 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!   

- - - - ✂ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Testspielergebnisse Aktive 
Team 2 - SV Neuravensburg II 0:2 (0:1) 
Team 1 - SV Neuravensburg I   3:2 (1:2) 
Tore: Kilian Hölz, Noel Müller, Marius Müller 
 
Vorschau Aktive 
Nach einer mehrwöchigen Vorbereitung steht für unsere Teams 
die erste Runde des Bezirkspokals an. 
Team 2 hat mit dem letztjährigen Landesligaabsteiger TSV 
Eschach ein sehr schweres Heimspiel in Grünkraut zu bestreiten. 
Mit dem SV Haisterkirch 2 hat unser Team 1 zumindest auf dem 
Papier das einfachere Los gezogen.  
Dennoch können beide Spiele als gute Referenz gesehen werden, 
wie erfolgreich die Vorbereitung bisher verlaufen ist. 
 

VEREINSHEIM 
Wir haben geöffnet! 
Jeden Donnerstag  ab 19 Uhr  ist unser Vereinsheim für EUCH 
geöffnet. 
Kommt vorbei und lasst den Abend bei uns ausklingen. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
 

Nachruf 

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von unserem 
langjährigen Mitglied und Freund 

Wolfgang Binger 

der am 26.07.2023 im Alter von 65 Jahren verstorben ist. 

Wolfgang Binger war als Spieler, Jugendtrainer und Jugend-
leiter viele Jahre ehrenamtlich für den FV Waldburg tätig. Dar-
über hinaus war er ein großer Fan und großzügiger Gönner 
unseres Vereins. 
Sein Tod hat uns alle sehr berührt. 
Unser ganzes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden sei-
ner Frau Eva, seinen Kindern und allen Angehörigen. 
Lieber Wolfgang, du wirst uns sehr fehlen und wir werden Dich 
stets in guter Erinnerung behalten. 
FV Waldburg e. V. 
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Was sonst noch 
                 interessiert

Schloss Waldburg 
Familientag und Sommerakademie  
Großes Programm für Groß und Klein 
Am Sonntag, den 13. August findet auf Schloss Waldburg wie-
der ein Familientag  statt. Von 10 bis 18 Uhr erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches Programm: 
Die sprechende Ratte Cicero und Castrum Musici sind wieder 
auf der Burg und bringen Kinderaugen, aber auch Erwachsene 
zum Strahlen. Die Buchdrucker stehen bereit um in die Kunst 
des Buchdruckes einzuweihen. An einer originalen Gutenberg 
Druckerpresse darf das Drucken auch selbst ausprobiert werden. 
Feder und Schwert - echte Ritter - zeigen einen Schaukampf und 
weisen ein in die Kunst des Schwertkampfes. Natürlich dürfen die 
Kinder auch einmal gegen die Ritter kämpfen. Auch unser Kas-
perle ist wieder da und erlebt ein Abenteuer. 
Mehrere Führungen zwischen 10 und 16 Uhr für Familien, Kin-
der und Erwachsene runden das Angebot ab. Das Schloss kann 
jedoch auch allein im eigenen Tempo erkundet werden. Kinder 
können sich auf eine Gespensterrallye begeben und einen Scho-
kogoldtaler als Belohnung ergattern. 
Der Fotoshooting-Raum und der INSTA-SELFIE-POINT auf dem 
Dach der Waldburg laden dazu ein lustige und atemberaubende 
Fotos zu schießen. 
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt sein: die Vinothek bie-
tet ganztägig köstliche Weine an und die Gastronomie freut sich 
ab 11 Uhr auf ihren Besuch. 
Die Sommerakademie  auf der Waldburg geht in die dritte Woche. 
Bis zum Ende der Sommerferien findet diese dann jeden Donners-
tag statt. Schloss Waldburg lädt alle Interessierten dazu herzlich 
ein. Diesen Donnerstag führt unser Henker Ignaz von Donnerfels 
durch die Burg und weiß einiges über seinen Beruf und die Recht-
sprechung im Mittelalter zu berichten. Freuen Sie sich auf eine 
lehrreiche und aufschlussreiche Erfahrung, die einen Einblick in 
vergangene Zeiten gewährt. 
Nehmen Sie an der Sommerakademie auf Schloss Waldburg teil 
und entdecken Sie die faszinierende Welt vergangener Zeiten! 
Die Termine: 
Donnerstag, 10.08.2023 14.00 Uhr Rechtsprechung & Henkerfüh-
rung durch Ignaz Donnerfels, 12,00 €/Gast inkl. Eintritt in die Burg 
Donnerstag, 17.08.2023 17.00 Uhr Grillen und kochen am offe-
nen Feuer, 59,00 € inkl. Essen und Getränke 
Donnerstag, 24.08.2023 14.00 Uhr Filmprojekt Kronschatz vor-
stellen, 12,00 €/Gast inkl. Eintritt in die Burg 
Donnerstag, 31.08.2023 14.00 Uhr Lust auf Bodenseewein 25,00 €/ 
Gast inkl. Museumseintritt 
Donnerstag, 07.09.2023 Literaturtage - siehe Tagesprogramm 
auf der Homepage. 
Zu unserer Sommerakademie sollten Sie sich anmelden:  
museum@schlosswaldburg.de 
  
Schwäbischer Albverein OG Vogt/Waldburg 
Sonntag 20.08.23 ,Wanderplan - Änderung 
Ailinger Panoramaweg 
Von Ailingen am Sportgelände führt uns die abwechslungsrei-
che Wanderung durch das Flusstal der Rotach entlang und über 
Lottenweiler zum Horach und danach zum Haldenberg mit seiner 
Kapelle. Von dort aus hat man einen tollen Blick über den Boden-
see und Berge. Nun gehts gemütlich zum Ausgangspunkt zurück.  
Gehzeit 3.Stunden 
Fahrstrecke 30 km 
Abfahrt Vogt 12:15 Uhr 
Abfahrt Waldburg 12:30 Uhr 
Eine Einkehr ist geplant im Besen Leutholz. 
Auf zahlreiche Mitwanderer und Gäste freut sich 
Klaus Bösch, Tel. 07541/ 81643 

Stellenausschreibung Vogt 
Die Gemeinde Vogt   sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Schulsozialarbeiter/in (m/w/d), (75 %, unbefristet). 
Das abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst im Wesent-
lichen die sozialpädagogische Betreuung der Schüler/innen an 
der Grundschule Vogt und an der Gemeinschaftsschule Wald-
burg-Vogt, Standort Vogt. 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.gemeinde-vogt.de. Sie haben Interesse? 
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 09.09.2023 
an die Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Gerne auch 
per E-Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de. Für weitere Informa-
tionen steht Ihnen Frau Dreher, Hauptamt, Tel. 07529/209-31 
gerne zur Verfügung. 
 
Fischereiverein Mosisgreut e.V. 
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2023  
Für die staatliche Fischerprüfung am 18. November führt der 
Fischereiverein Mosisgreut e.V. wieder einen Vorbereitungskurs in 
der Zeit vom 12. September bis 07. November in Zusammenar-
beit mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg e.V. in 
Vogt durch. Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Voraussetzung 
für die Prüfungszulassung. Jugendlichen wird die Lehrgangsteil-
nahme erst ab einem Alter von etwa 12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen, Anmeldeformulare und einen Stun-
denplan finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Homepage des 
Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen Inter-
netanschluss verfügen, wenden Sie sich bitte an unseren Lehr-
gangsleiter Johann Reß unter Tel. 07520/6463. 
www.fischereiverein-mosisgreut.de 
ausbildung@fischereiverein-mosisgreut.de 
  
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben  
in Wolfegg 
Erlebnistag 
Sonntag, 13. August 2023 | 10 - 17 Uhr 
Oberschwaben ist traditionell katholisch geprägt. Seit den 1950er 
Jahren hielten jedoch vermehrt auch andere Religionen und Wel-
tanschauungen Einzug. Binden Sie kurz vor Mariä Himmelfahrt 
Weihbüschele aus wohltuenden Kräutern und lassen Sie sie wei-
hen! Tauchen Sie ein in die Glaubenspraktiken von früher und 
lernen Sie andere Religionen von heute kennen. Ein abwechs-
lungsreiches Mitmach-Programm gestaltet die Reise in die reli-
giöse Vielfalt der Vergangenheit und Gegenwart zum Erlebnis 
für Jung und Alt. Auch fürs leibliche Wohl ist an diesem Sonn-
tag bestens gesorgt: Die Landfrauen bieten regionale Speziali-
tät. Darüber hinaus können Sie sich mich Grillwurst, Kuchen und 
Kaffee versorgen. 
Wer es lieber gemütlich mag, kann sich darüber hinaus im lau-
schigen Biergarten der Museumsgaststätte mit gutbürgerlicher 
Küche verwöhnen lassen. 
www.bauernhaus-museum.de 
Bei schlechtem Wetter kann es ggf. zu Programmänderungen bei 
den einzelnen Punkten kommen.
 
Kunst & Kultur rund um Karsee/Wangen = Kuk e.V. 
In seinem 11. Ausstellungsjahr zeigt die Treppenhausgalerie in 
einer umfangreichen Kunstschau Vater und Sohn, zwei ober-
schwäbische Künstler des 20. Jahrhunderts. 
Retroperspektive „Vater und Sohn im Dialog“  
1912 – 1994 Rudolf Weber Vater – Maler 
Geb. in Ravensburg, lebte und arbeitete in Weingarten und Vogt 
Rohrmoos. gest. in Rohrmoos 
1939 – 1991 Rudolf Weber Sohn – Bildhauer und Maler 
Geb. in Weingarten, lebte in Schachen/Lindau 
Herzlichen Einladung zur Vernissage  
Sonntag, 10. September 11 Uhr  
Einführung: Andrea Dreher M.A. 
Musik: Brekkie´s Inn Duo: Kerstin Hesse und Thomas Linder 
Zu sehen sind Skulpturen, Wandreliefs, Grafiken des Sohns Rudolf 
Weber. Landschaftsbilder „Malen was man in sich sieht„ Wind und 
Wasser ist der hervorstechende künstlerische Charakterzug und 
der Phantasiereichtum in Thematik, Bild- und Farbkomposition 
vom Maler (Vater) Rudolf Weber.
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Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Verhinderungspflege und Betreuungsleistung nach §45 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
Ab dem Pflegegrad 1 steht Betroffenen ein Entlastungsbetrag 
von 1.500 € pro Jahr für haushaltsnahe Dienstleistungen zu. 
Dieser Betrag ist dafür gedacht, Sie im Haushalt zu unterstützen, 
z. B. bei den anfallenden Reinigungsarbeiten, bei der Wäsche-
pflege, für die Zubereitung der Mahlzeiten oder um Einkäufe zu 
tätigen. 
Unsere Hauswirtschafterinnen helfen Ihnen gerne und überneh-
men diese Aufgaben für Sie. 
Auskunft und Beratung: Ulrike Reiter, Telefon 07585/9307-11 oder 
E-Mail u.reiter@mr-ao.de
 
Landratsamt Ravensburg 
Neue Fortbildungsreiche zum Thema Demenz startet im  
September 
Kreis Ravensburg – Eine 5-teilige Fortbildungsreihe für pflegende 
Angehörige und Ehrenamtliche zum Thema Demenz wird ab  
26. September 2023 in Fronreute und Grünkraut angeboten. Orga-
nisatorin im Auftrag des Landkreises Ravensburg ist Miriam von 
der Heydt, neue Leiterin des Netzwerk Demenz beim ZfP Südwürt-
temberg. Das Netzwerk Demenz will mit Vorträgen und Veranstal-
tungen die Versorgung und die Lebensumstände für Menschen 
mit Demenz verbessern. Dabei gilt es, Angehörige und Betreu-
ende zu stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein würdevolles 
Zusammenleben zu ermöglichen. 
Die neue Fortbildungsreihe findet sowohl in Blitzenreute als auch 
in Grünkraut statt. Am 26. September startet die Kursreihe im 
Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute und am 27. September im 
Haus der Mitte in Grünkraut. Unterschiedliche Referentinnen und 
Referenten vermitteln lebensnahes Wissen und alltagstaugliche 
Hilfe für den Umgang mit dementiell Erkrankten. Die fünf Module 
können entweder als Serie oder auch einzeln besucht werden 
und sind für pflegende Angehörige und Ehrenamtliche kostenlos. 
Die Reihe umfasst Themen wie das Krankheitsbild Demenz, wert-
schätzender Umgang und Kommunikation mit demenzkranken 
Menschen sowie verschiedene Bewegungs- und Aktivierungs-
angebote. Außerdem gibt es viele Informationen zu Hilfen und 
Angeboten im Landkreis. Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz 
des ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau ist ein Ange-
bot des Landratsamtes Ravensburg. Die Teilnahme ist nur mit 
Anmeldung und Platzbestätigung möglich. Das aktuelle Veran-
staltungsprogramm finden Sie unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz, die Anmeldung erfolgt per 
E-Mail an miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.de
 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Ravensburg 
Erster Landesbeamter, Dr. Honikel-Günther, würdigt vorbild-
liche Arbeit des Landschaftserhaltungsverbands 
Der Erste Landesbeamte, Dr. Honikel-Günther, besuchte am ver-
gangenen Dienstag den Landschaftserhaltungsverband Land-
kreis Ravensburg (LEV), um sich persönlich von der Arbeit des 
Verbands zu überzeugen. Gemeinsam mit dem Geschäftsführer 
Robert Bauer und dem stellvertretenden Geschäftsführer Moritz 
Ott erkundete er eine artenreiche Streuwiese sowie kürzlich durch-
geführte Entbuschungsmaßnahmen im Reicher Moos. Ebenso 
beeindruckte das im letzten Jahr angelegte Kleingewässer im 
Rahmen der Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravens-
burg. Landschaftserhaltungsverbände wie der LEV sind Koope-
rationen, die Landnutzer, Naturschützer und Kommunen vereinen 
und sich als Brückenbauer zwischen Mensch und Natur verste-
hen. Im Jahr 2019 verabschiedete der Landkreis Ravensburg eine 
Strategie zur Stärkung der biologischen Vielfalt und beauftragte 
den LEV, diese in die Praxis umzusetzen. 
Dr. Honikel-Günther äußerte sich nach der Exkursion beeindruckt 
von der engagierten Arbeit des Landschaftserhaltungsverbands 
und betonte die hohe Bedeutung dieser Tätigkeit für den Land-
kreis Ravensburg. „Die bewahrten Lebensräume sind nicht nur 
für die heimische Flora und Fauna von Bedeutung, sondern auch 
für das Wohlbefinden und die Lebensqualität der Bevölkerung.“ 
Der Landschaftserhaltungsverband des Landkreises Ravensburg 

wird auch weiterhin sein Bestes tun, um die Naturvielfalt zu erhal-
ten und für kommende Generationen zu bewahren. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, die Arbeit des 
Landschaftserhaltungsverbands selbst zu entdecken und sich für 
den Erhalt unserer einzigartigen Natur und Kulturlandschaft zu 
engagieren. Unter der Internetpräsens der Biodiversitätsstrategie 
www.naturvielfalt-rv.de wird laufend über die Projekte berichtet.
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
In Bayern: Deutschlandticket für 29 Euro 
Für bestimmte Personengruppen - Bestellungen sind jetzt 
möglich 
Unter dem Namen „Bayerisches Ermäßigungsticket“ bietet der 
Freistaat das Deutschlandticket zum Monatspreis von 29 Euro an. 
Wer in Bayern in Ausbildung ist, studiert, Freiwilligendienst leis-
tet oder Beamtenanwärter ist, kann es erhalten. Der Verkauf im 
bodo-Aboportal hat jetzt begonnen - allerdings nicht für Studie-
rende. Bis spätestens 17. August muss das Ticket bestellt sein, 
um es ab September zu nutzen. 
Das Bayerische Ermäßigungsticket ist ein vollwertiges Deutsch-
landticket. Eine Altersgrenze für das Abo gibt es nicht. Allerdings 
gilt es, vor der Bestellung zu prüfen, ob man die Voraussetzun-
gen für den Kauf erfüllt. Auf abo.bodo.de ist das Ticket jetzt für 
diese Personengruppen bestellbar: 
•  Auszubildende, die Berufsschulen oder vergleichbare Bil-

dungseinrichtungen in Bayern besuchen oder ihren Haupt-
wohnsitz in Bayern haben 

•  Freiwilligendienstleistende, deren Dienstort oder Hauptwohn-
sitz in Bayern liegt 

•  Beamtenanwärter mit Dienstort in Bayern 
Auch für bayerische Studierende ist das Ticket grundsätzlich 
erhältlich. Eine Bestellung ist bei bodo allerdings nicht möglich, 
da es im bodo-Verbundgebiet keine bayerische Hochschule gibt. 
Weitere Informationen zum Bayerischen Ermäßigungsticket sind 
verfügbar auf www.bahnland-bayern.de/ermaessigungsticket 
 
B 32, Erneuerung der Fahrbahn zwischen Herfatz 
und Wangen/Waltersbühl 
Sperrung ab Montag, 7. August 2023 
bis Mitte September 2023 
Seit Ende Februar 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
die Brücke über die Unteren Argen in Wangen-Herfatz erneuern. 
Im Schatten dieser Maßnahme wird nun die Fahrbahn der B 32 
zwischen Herfatz und Wangen/Waltersbühl erneuert. 
Ab Montag, 7. August, bis voraussichtlich Mitte September 2023 
werden die Asphaltschichten neu hergestellt und die bestehen-
den Busbuchten in Wangen- Wittwais barrierefrei zu Fahrbahn-
haltestellen umgebaut. Für den Radverkehr wird die Fahrbahn zur 
Ausweisung eines Radfahrschutzstreifens verbreitert und zusätz-
lich eine Querungsstelle neu hergestellt. 
Verkehrsführung 
Die großräumige Umleitung, die bereits für die Erneuerung der 
Brücke über die Untere Argen in Wangen-Herfatz eingerichtet 
wurde, bleibt bestehen und wird für die Durchführung der Belags-
erneuerung angepasst. 
Die B 32 zwischen Herfatz und dem Landmarkt Koros muss für die 
Durchführung der Arbeiten komplett gesperrt werden. Das Wohn-
gebiet Wittwais ist in der Zeit über den Knotenpunkt Haidösch 
– Franz-Walcher-Straße rückwärtig erschlossen. Das Gebiet Wal-
tersbühl bleibt über die B 32 anfahrbar. Der Verkehr wird durch 
die Baustelle geführt. Die Ausfahrt erfolgt über die Pfannerstraße. 
Die bisherigen provisorischen Parkplätze auf der B 32 zwischen 
Herfatz und Wangen werden in den Argenauweg verlegt und sind 
über die Praßbergstraße erreichbar. Der Fußgänger- und Radver-
kehr auf dem parallel zur B 32 verlaufenden Geh- und Radweg 
zwischen Herfatz und der Wittwaisstraße kann während den Fahr-
bahnerneuerungsarbeiten aufrecht gehalten werden. 
Kosten 
Die Kosten für die Fahrbahnerneuerung belaufen sich auf rund 
920.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können im 
Internet unter www.Verkehrsinfo-BW.de abgerufen werden. 



Wir machen Urlaub
vom 28. August bis 13. September

Friseurteam Hiestand
Glarenstr. 7, 88267 Vogt
Tel. 07529/7704

Preisknüller vom 14.08.–16.08.23
Kalbskotelett 100 g 1,79 €
Pizza – Griller 100 g 1,19 €
Zwiebling 100 g 1,19 €
Ringelblumenkäse 100 g 2,49 €

 
 
Abschiedsgebet Do: 17.08.23, um 19:00 Uhr  

Trauerfeier mit Urnenbeisetzung Fr: 18.08.23 um 11:00 Uhr 

jeweils in der Kirche St. Magnus, Waldburg 

Gottes Atem hat Sie aufgenommen 
 

Anna Maria Heiß 
geb. Haas 
* 18.01.1931 
† 04.08.2023 

 

in Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
Karl, Siglinde und Christian mit Familien 

 
 

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 11.08. – 12.08.2023

KRAKAUER - im Ring 100 g 1,24 €

BAUMANN`S SAITEN - knackig frisch 100 g 1,34 €

FLEISCHKÄSE FEIN - gebacken 100 g 1,13 € 

FLEISCHKÄSE GROB - gebacken 100 g 1,36 €

HACKFLEISCH, gemischt - Rind & Schwein 100 g 1,06 €

TRAUERANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hintergrundinformationen: 
Die Stadt Wangen beginnt zeitgleich mit dem Umbau der Kreu-
zung B 32/Waltersbühl zu einem Kreisverkehr. Die Arbeiten zum 
Neubau des Kreisverkehrs dauern voraussichtlich bis Ende 
November 2023 an. 
Die Stadt Wangen hat hierzu bereits eine eigene Pressemittei-
lung veröffentlicht. 
Hinweis für die Redaktionen: 
Für Fragen zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen Herr Matth-
ias Aßfalg, Pressesprecher, Telefon: 07071 / 757-3008, gerne 
zur Verfügung.
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TEL. 07529 7762 
HANDY 01.70 990351.2 

 BEGLEITUNG UND HILFE IM TRAUERFALL 

 

AG UND NACHT TEL. ERREICHBAR 

FANTASIE
Arbeiten mit

VERSTAND
Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein 
Kinderspiel. Für unser Kinderhaus Papperlapapp 
in Bodnegg suchen wir deshalb zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt ausgebildete pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
mit einem Umfang von 28 Wochenstunden für die Krip-
pengruppe, die sich mit Freude weiterentwickeln möchten – 
persönlich und fachlich. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
kinderhaus.papperlapapp@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Kinderhaus Papperlapapp
Sina Leibensberger
kinderhaus.papperlapapp@johanniter.de
Telefon: 07520 920717

FANTASIE
Arbeiten mit

VERSTAND
Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein 
Kinderspiel. Für unsere Kita Rappelkiste in Schlier suchen 
wir deshalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt ausgebildete 
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in 80-100% für 
die Krippengruppe, die sich mit Freude weiterentwickeln 
möchten – persönlich und fachlich. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben
rappelkiste.schlier@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Kita Rappelkiste Schlier
Nora Karanovic
rappelkiste.schlier@johanniter.de
Telefon: 07529 9753150

STELLENANGEBOTE


